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Leonore Koschnick 2008 

Die »vaterländische« Gewerbe-Ausstellung (Berlin 1844) 

Auszug aus Ausstellungskatalog Gründerzeit 1848 - 1871. 
Industrie & Lebensträume zwischen Vormärz und Kaiserreich, Berlin 2008 
I. Vormärz und Morgenröte, S. 54-55 

[SG: Fußnoten & Anmerkungen sowie Hinweise auf 
Abbildungen wurden weggelassen, bei Zitaten wurde 
die altertümliche Schreibweise beibehalten] 

Zehn Jahre nach Gründung des Deutschen Zollvereins 
präsentierten sich dessen Mitglieder erstmals in einer 
gemeinsamen Leistungsschau. Der preußische Staat 
realisierte im Berliner Zeughaus im Auftrag der Länder 
des Zollvereins eine Gewerbe-Ausstellung, die am 15. 
August 1844 ihre Pforten öffnete, um »dem gesammten 
deutschen Vaterlande« von den Fortschritten des Kunst- 
und Gewerbefleißes seiner Bewohner Rechenschaft zu 
geben. Die Teilnahmebedingungen hatte das Finanzmi-
nisterium am 10. Februar 1844 veröffentlicht: »Zu die-
ser Ausstellung wird, mit Ausnahme der schönen 
Künste jedes im Gebiete des Zoll- und Handels-
Vereins dargestellte Industrie-Erzeugniß, auch das 
Gröbste, zugelassen, wenn dessen Gebrauch allge-
mein verbreitet und dasselbe im Verhältniß zum 
Preise gut gearbeitet ist. Neben den gewöhnlichen 
marktgängigen Waaren, wie sie in größeren Quantitäten 
geliefert und in den Handel gebracht werden, sind je-
doch auch Gegenstände des Luxus, so wie solche Fabri-
kate, welche wegen der darauf verwendeten besonderen 
Sorgfalt und Kunstfertigkeit und wegen der hierdurch 
bedingten Preis-Erhöhung sich nicht zum gemeinen 
Gebrauche eignen, sondern in das Kunstgebiet einschla-
gen, keineswegs ausgeschlossen.« 

Auf Geheiß von König Friedrich Wilhelm IV. wurde 
das gesamte Zeughaus für die Erzeugnisse von über 
3.000 Ausstellern geräumt. Mehr als 1.900 der Teil-
nehmer kamen aus Preußen. Im Erdgeschoss fanden 
die großen und schweren Objekte ihren Platz, während 
sich im oberen Geschoss die Masse der Gebrauchs- und 
Luxusartikel ausbreitete. Ein umfangreiches Exponate-
Verzeichnis zur Ausstellung sollte bei der Orientierung 
helfen. Darin ist beispielsweise unter Nr. 154 Franz 
Anton Egells mit einer Lokomotive, einer »Hochdruck-
Dampfmaschine von 5 Pferde Kraft« und einem gussei-
sernen Kamin aufgeführt und unter Nr. 172 August 
Borsig mit einer Lokomotive nebst Tender, dem Modell 
einer Drehbrücke sowie einer doppelwirkenden Saug-
pumpe. Diverse Wagenfabrikanten präsentierten ihre 
»Viktoria-Droschken«, »Phaetons« und »Schlaf-Reise-
Chaisen«. Das Dampfboot »Alexandria« der Seehand-
lungs-Maschinen-Bauanstalt und Gießerei (Nr. 2842) 
konnte nicht weit vom Zeughaus auf der Spree besich-
tigt werden. 

Ein Schwerpunkt der Präsentation lag auch bei der Tex-
tilindustrie - von den zahlreich vertretenen Webstüh-
len über Stoffproben bis hin zu den Endprodukten der 
Schneiderkunst. So hatte der Seidenfabrikant Meubrink 
(Nr. 509) einen kompletten Webstuhl aufgestellt, auf 

dem während der Ausstellung gearbeitet wurde, wäh-
rend der Kaufmann Hermann Gerson (Nr. 493) mit 
einem Damenkleid, »auf Mull mit Gold gestickt«, zu 
überzeugen suchte. Außerdem wurden verschiedene 
landwirtschaftliche Geräte und chemische Apparate 
gezeigt. Und im Bereich der Medizintechnik gab es 
unter anderem eine »Schleifmaschine für Zahn-Ärzte 
und Zahn-Künstler« (Nr. 205) und ein »Zahngebiß [...] 
mit künstlichen Zähnen aus verschiedenen Substanzen« 
(Nr. 189) zu begutachten. In der Masse herausragend 
war aber vor allem das Angebot an Möbeln, Porzella-
nen und sonstigen Gebrauchsgütern. 

Die Zeitungen und Illustrierten berichteten ausführlich 
über die Ausstellung im Zeughaus. »Welche Wand-
lung!« schrieb die Illustrirte Zeitung pathetisch: »Die 
Kanonen wichen dem Pflug und die Pulverwagen den 
Dampfwagen. Preußen will nicht allein siegen mehr 
durch die Gewalt der Waffen, es erkennt an, welche 
unwiderstehliche Riesenkraft in den still wirkenden 
Mächten der Industrie liegt, und verbindet sich inniger 
mit ihnen.« Und die Vossische Zeitung versuchte, den 
aktuellen Zeitgeist aufzuspüren: »Charakteristisch für 
unsere Zeit ist die große Anzahl der Druckpressen. Der 
Geist stützt sich hier auf die ausgebeutete Kraft mecha-
nischer Werkzeuge. Nächst ihnen macht der Dampf, 
gewissermaßen ein Mittelgeschöpf zwischen Geist und 
Körper, seine Herrschaft geltend.« Die Haude und Spe-
nersche Zeitung meldete am 26. September 1844, dass 
der König und die Königin in Begleitung des Prinzen 
und der Prinzessin von Preußen und des Prinzen Karl 
Theodor von Bayern die Gewerbe-Ausstellung besucht 
hätten, nachdem Friedrich Wilhelm IV. nicht zur Aus-
stellungseröffnung erschienen war. Es folgten mindes-
tens vier weitere Besuche des Königs. 

Abschließend erschien ein dreibändiger amtlicher 
Bericht über die Ausstellung mit einer Aufstellung 
sämtlicher Preisträger: 630 Preismedaillen waren auf 
Veranlassung Friedrich Wilhelms IV. verliehen worden, 
um das Konkurrenzbewusstsein der Ausstellungsteil-
nehmer zu schärfen. Die jeweils mit einer der insgesamt 
69 Goldmedaillen ausgezeichneten Unternehmer 
August Borsig und George Hossauer gehörten zum 
Schüler- und Freundeskreis von Peter Christian Wil-
helm Beuth, für den die Ausstellung im Zeughaus - ein 
Jahr vor seinem Abschied aus dem preußischen Staats-
dienst - einen persönlichen Triumph darstellte: Der von 
ihm propagierte Wandel des Wirtschaftssystems war 
vollzogen worden. Die Schau stellte die Leistungsfä-
higkeit der einheimischen Unternehmen unter Beweis 
und zeigte die Erfolge der Beuth’schen Gewerbepoli-
tik. Nach Auflösung der Zünfte galt nun das leistungs-
fördernde Prinzip des frei konkurrierenden Unter-
nehmertums. Wie groß aber auch die Angst vor den 
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neuen offenen Wettbewerbsbedingungen war, verdeut-
licht Paragraf 8 des Reglements für den Besuch der 
Gewerbe-Ausstellung: Demnach war »das Abzeichnen 
von Maschinen, Mustern, oder anderen eigenthümlichen 
Ausstellungsgegenständen« nicht gestattet. 

Rund 260.000 Besucher kamen während der zehn-
wöchigen Leistungsschau ins Zeughaus, dabei zählte 
Berlin zu dieser Zeit noch nicht einmal 400.000 Ein-
wohner. Die Ausstellung markierte den Anfang einer 
neuen Phase der industriellen Entwicklung, die von 
Wirtschaftshistorikern auch als »Periode des Take-off« 

bezeichnet wird. Rückblickend resümierte der Berliner 
Handwerker-Verein: »Sie hatte für die preußische 
Industrie annähernd dieselbe Bedeutung, wie die Lon-
doner Weltausstellung vom Jahre 1851 für die gesamte 
europäische; [...] sie verbreitete Licht über die Gange 
befindliche Umwandlung der Produktion aus dem 
handwerklichen in den industriellen Betrieb, und sie 
öffnete den Blick wenigstens ein klein wenig für die 
Vernachlässigung des Künstlerischen in dem damali-
gen gewerblichen Getriebe.« 
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